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3	 VERGLEICH AEO UND „TRUST & CHECK“

Kriterium AEO „Trust & Check“

Zielgruppe
Unternehmen mit hoher Zoll-Complian-
ce und sicherer Lieferkette.

Unternehmen, die bereit sind, digitale Daten vollstän-
dig und in Echtzeit bereitzustellen.

Voraussetzungen
Nachweis über: Sicherheitsstandards, 
Einhaltung der Zollvorschriften, finan-
zielle Stabilität.

AEO-Status als Grundlage. Zusätzliche Anforderun-
gen: vollständige Transparenz, Echtzeit-Datenverfüg-
barkeit.

Vorteile
Vereinfachte Zollverfahren, geringere 
Prüfungsquote, priorisierte Abfertigung.

Zentrale Zollabwicklung im Ansässigkeitsstaat, Eigen-
kontrolle, spätere Zahlung von Abgaben („aufschie-
bende Zollabwicklung“).

Pflichten Regelmäßige Audits durch Zollbehörden.
Höhere IT-Anforderungen, kontinuierliche Datenbe-
reitstellung auf der EU-Zolldatenplattform.

Digitalisierung
Teilweise digitale Prozesse, abhängig vom 
Mitgliedstaat.

Vollständig digitaler Ansatz über die EU-Zolldaten-
plattform, inklusive KI-basierter Risikobewertung.

Gültigkeit
EU-weit, aber abhängig von nationalen 
Umsetzungen.

Einheitliches, EU-weites System, zentralisiert durch 
die EU-Zollbehörde.

Zeitpunkt der 
Einführung

Bereits seit 2008 etabliert.
Geplante Einführung: ab 2028 freiwillig, ab 2032 ver-
pflichtend.


